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die Marokko Abkommen
in der Budgetkommiſſton

Berlin 15 Nov
Die Budgetkommiſſion des Reichstages begann wie bereits

turz gemeldet geſtern die Verhandlung über die Marokko
abkommen und die von den Parteien geſtellten ſtaats und
verfaſſungsrechtlichen Anträge Der Reichskanzler
nimmt an der Kommiſſionsberatung nicht teil er wird vom
Staatsſekretär Delbrück vertreten Außerdem ſind an
weſend die Staatsſekretäre des Auswärtigen Amts und des
Reichsjuſtizamts der Schatzſekretär und der Kolonialamts
verweſer Dr Solf Das Schriftführeramt führt Frhr von
Hertling Berichterſtatter iſt Abg Erzberger

Auf Verlangen der Linken wurde gegen den anfänglichen
Widerſpruch aus dem Zentrum beſchloſſen zunächſt die ver
faſſungsrechtliche Seite der Angelegenheit zu be
raten Es geſchah das zum Teil auch deshalb weil auf die
Stellung der Regierung zu dieſen Fragen aus der Plenar
beratung ſich noch keine Schlüſſe ziehen ließen Von der
Volkspartei wurde beantragt Der Erwerb wie die
Abtretung eines Schutzgebietes kann nur durch ein Reichsgeſetz
geſchehen Die Grenzen eines Schutzgebietes können nur
durch ein Reichsgeſetz geändert werden Grenzregulierungen
fallen nicht unter dieſe Beſtimmung

Staatsſekretär Delbrück verlas folgende Erklärung Die
Reichsleitung iſt im Einvernehmen mit den verbündeten

Regierungen auch nach erneuter Prüfung der Ueberzeugung
daß die deutſch franzöſiſchen Abkommen vom 4 November
1911 betr Marokko und Aequatorialafrika nicht unter
Artikel 11 Abſ 3 der Reichsverfaſſung fallen und daher
zu ihrer Gültigkeit nicht der Zuſtimmung der geſetz
gebenden Körperſchaften bedürfen Gegen dieſe
Auffaſſung iſt eingewendet worden daß ſowohl der Marokko
vertrag als der Kongovertrag Beſtimmungen enthielten
die ohne eine Mitwirkung von Bundesrat und Reichstag nicht
ſtaatsrechtlich gültig werden könnten Von dem Marokko
vertrag hat man behauptet daß er einen verſchleierten
Handelsvertrag darſtelle daß er die vom Reichstag geneh
migte Algecirasakte abändere daß er endlich einen Ein
griff in die deutſche Konſulargerichtsbarkett in Marokko
enthalte Keine dieſer Behauptungen trifft zu Der
deutſchmarokkaniſche Handelsvertrag vom 1 Juni 1890
wird durch das Marokkoabkommen ſchon deshalb nicht be

rührt weil es nur mit Frankreich abgeſchloſſen iſt Die
Staatsverträge Marokkos würden auch dann nicht ohne
weiteres aufgehoben ſein wenn das von Frankreich ins
Auge gefaßte Protektorat ſchon eingerichtet wäre Frank
reich aber übernimmt in dem Abkom nen nur Verpflich

tungen die dem deutſchen Handel gewiſſe Freiheiten ge
waährleiſten in die deutſche Zoll und Handelsgeſetzgebung

greift kein Artikel des Abkommens ein Daß einzelne Be
ſtimmungen der Algecirasakte abgeändert werden iſt richtig
nicht aber daß jene Beſtimmungen vom Hundesrat und
Reichstag genehmigt worden wären

Der Bundesrat
hat niemals der Reichstag nur aus Verſehen in der
zweiten Leſung nicht aber in der dritten Leſung über die
Algecirasakte ſelbſt abgeſtimmt Das Ausführungsgeſetz
n Algecirasakte wird durch das Abkommen überhaupt
nicht betroffen Auch die deutſche Konſulargerichtsbarkeit
n Marokko wird nicht eingeſchränkt Artikel 9 nimmt nur
aſſeemſicht daß für den Fall der Einrichtung einer fran
G hen den europäiſchen Anforderungen entſprechenden
richtsbarkeit nach freier Verſtändigung mit den anderen

vo asmächten die Konſulargerichte erſetzt werden eine
S o r e AtlicheVerpflichtung ſie abzuſchaffen liegt nicht vor
on e die Reichsregierung die Zeit für ge
e Etine halten wo die Vorausſetzungen für

ſo W der deutſchen Konſulargerichtsbarkeit vorliegen
dert ſie bei dem Bundesrat und Reichstag die erfor
Abtomne Genehmigung nachſuchen Was das
langt r über die Beſitzungen in Aequatorialafrika an

e in iſt der Kernpunkt der Frage der ob bei der Er
der geſet T Abtretung von Kolonialbeſitz die Mitwirkung
muß ver e Körperſchaften erforderlich iſt Dieſe Frage
verfaſſun t werden Nach Art 11 Abſatz 1 der Reichs
erin i vertritt der Kaiſer das Reich völkerrechtlich

zutreten egt das Recht Kolonien zu erwerben oder ab
Kolonialb Ein Reichsgeſetz nach welchem der Umfang des

ernſtes derart feſtgeſtellt wäre daß dieſer ohne
dert werde der Geſetzgebung nicht vermehrt oder vermin
tikels 11 Ab könnte beſteht nicht Die Vorſchrift des Ar
Anwendun ſatz 3 der Reichsverfaſſung findet daher keine
en namheft Dieſe Rechtsauffaſſung wird nicht nur von

auch durch x eſten Staatsrechtslehrern vertreten ſondern
eichsleit eine nahezu dreißigjährige Uebung beſtätigt Die

ſtimmun 8 hält es daher nicht für erforderlich die Zu
erträge geſetzgebenden Körperſchaften zu den beiden
uf der ander 4 November 1911 nachträglich zu erbitten

ſtätigung de Seite iſt nicht zu verkennen daß die Ve
eine Entwiat Reiches auf dem Gebiete der Koloniſation

icklung und eine Richtung genommen hat die
ung des beſtehenden Rechtszuſtandes niemand
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vorherſehen konnte Jnsbeſondere laſſen die großen Auf
wendungen die für die Einrichtung und den Ausbau
unſerer Kolonien erforderlich geworden ſind es gerecht
fertigt erſcheinen daß durch eine Abänderung des beſtehen
den Rechtszuſtandes die geſetzgebenden Körperſchaften in
weiterem Umfange als bisher zur Mitwirkung bei dem Er
werb und der Abtretung von Kolonialgebiet berufen wer
den Von den Anträgen die in dieſer Beziehung geſtellt
worden ſind erſcheint der des Abg Frhrn v Hertling am
zweckmäßigſten Die verbündeten Regierungen ſind daher
geneigt unter Vorbehalt näherer Erörterung über die Faſ
ſung der Vorſchrift den Wünſchen des Reichstags auf dieſem
Wege entgegenzukommen

Ein Vertreter der Nationalliberalen leitet da
raus daß im Marokkoabkommen Frankreich freilich unter
Wahrung des Meiſtbegünſtigungsrechts das Recht belie
biger Höhe marokkaniſcher Zölle erhält die Notwendigkeit
ab dem Reichstag das Genehmigungsrecht zu geben Es ſei
abſurd aus der dem Kaiſer zuſtehenden Schutzgewalt in den
Kolonien ein abſolutes Erwerbungs und Abtretungsrecht
des Kaiſers herzuleiten da oft viele Millionen Mark dabei
in Frage kämen die entweder budgetrechtlich ſchon geneh
migt ſeien oder der Genehmigung bedürften

Von einem Vertreter des Auswärtigen
Amts wird betont daß die Konſulargerichtsbarkeit keines
wegs aufgehoben ſei Sollte es dahin kommen ſo würden
ſelbſtredend Bundesrat und Reichstag um ihre Zuſtimmung
erſucht werden

Von ſozialdemokratiſcher Seite wird der
Regierung ans Herz gelegt auch wenn ſie ihren Stand
punkt nicht aufgeben wolle trotzdem das Abkommen dem
Reichstag zur Genehmigung vorzulegen denn das ſei ja
keinesfalls verboten Die Regierung müſſe andere Gründe
politiſcher Art haben aus denen ſie davon abgeſehen habe
Die Kommiſſion könne verlangen über dieſe Gründe infor
miert zu ſein

Auch von fortſchrittlicher Seite wird es für
un verſtändlich erklärt daß die Regierung nicht in ihrem
eigenen Jntereſſe die Genehmigung des Reichstages nach
geſucht habe Wer die Politik des Reichskanzlers unter
ſtützen wolle könne ihr nur dringend raten das nach
zuholen

Von Zentrumsſeite wird der Regierung gleich
falls zugeredet den Formalismus nicht zu weit zu treiben
und ſich nicht damit zu decken daß nun einmal infolge
einer Unklarheit in der Verfaſſungsbeſtimmung die Rechte
des Parlaments nicht klar genug feſtgelegt ſeien

Zentrum und Volkspartei einigen ſich auf
Grund der Darlegungen des Staatsſekretärs auf folgenden
Antrag

Dem S 1a des Schutzgebietsgeſetzes ſoll hinzu
gefügt werden Zur Erwerbung und zur Veräußerung
eines Schutzgebietes oder von Teilen eines ſolchen be
darf es eines Reichsgeſetzes Die Vorſchrift findet auf
Grenzberichtigungen keine Anwendung

Die Nationalliberalen beantragen die deutſch
franzöſiſchen Abkommen vom 4 November 1911 betreffend
Marokko und Aequatorialafrika bedürfen der Zuſtim
mung des Reichstags

Nach einer weiteren juriſtiſch ſtaatsrechtlichen Debatte
in der beſonders auch das Schutzgebietsetatsgeſetz von 1892
eine beſondere Rolle ſpielt macht ein nationalliberaler Ab
geordneter auf die politiſchen Konſequenzen der eventuellen
Annahme dieſes Antrags der Nationalliberalen aufmerk
ſam Das Parlament würde dadurch zu den Abkommen in
eine ganz andere Stellung gebracht als wenn es ſich nur
um Kenntnisnahme handle Es würde ein Akt politiſcher
Klugheit ſein wenn der Reichskanzler den Reichstag nach
träglich um die Genehmigung erſuche damit ein Konflikt
vermieden werde
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Staatsſekretär Dr Delbrück erklärt noch
einmal der Bundesrat ſei als ſolcher durchaus der Auf
faſſung daß nach dem geltenden Recht die Mitwirkung
der geſetzgebenden Faktoren nicht erforder
lich geweſen ſei und daß die Reichsleitung korrekt gehan
delt habe Die verbündeten Regierungen ſind mit dem
Reichskanzler völlig einverſtanden daß im vorliegenden
Falle eine Mitwirkung des Bundesrats und Reichstags
nicht gegeben war Der nationalliberale Antrag
wünſche anſcheinend einen Konfliktsfall
um die Regierung zu zwingen den Reichstag nachträg
lich um ſeine Genehmigung zu erſuchen Wozu Wir
halten es nicht für erforderlich Das wäre nur dann an
gebracht wenn man erklären könnte die verbündeten Re
gierungen haben ſich in flagranter Weiſe über die Beſtim
mungen der Verfaſſung hinweggeſetzt Aber die Regierung
hat bona fide gehandelt auf Grund einer 30jährigen Praxis
Keine Regierung kann unter ſolchen Umſtänden die Geneh
migung einholen Der Staatsſekretär fügt hinzu daß er
perſönlich derartige Dinge viel lieber mit dem Reichstag
als ohne den Reichstag mache weil er wiſſe daß er mit
dem Reichstag auskommen könne

Jetzt gehe es aber jedenfalls nicht an daß die Regie
rung die ſtaatsrechtlich einwandfrei gehandelt habe nach
geben könne Es ſei doch ſehr zu überlegen ob es ratſam
ſei im gegenwärtigen Augenblick einem Antrage zuzu
ſtimmen der für die Vergangenheit und Gegenwart be
deutungslos ſei und für die Zukunft einen Konflikt mit un
abſehbaren Folgen herbeiführen könne

Von nationalliberaler Seite wird dem Staats
ſekretär erwidert daß die Partei keinesfalls einen ſolchen
Streit wünſche ſondern nur das Recht des Reichs
tags wahren wolle

Die Debatte wurde hierauf vertagt
Lebhafte Bewegung veranlaßte die Mitteilung des

Vorſitzenden von einem Telegramm der Brüder
Mannesmann über die zwiſchen ihnen und der Union
des Mines Maroccaines erfolgte Einigung Während
dieſer Verhandlungen ſchwebte die Schwaben mit dem
Reichskanzler über dem Reichstagsgebäude

t

Sinigung zwischen den Brücdern Mannesmann
und den Frangzosen

Der Wunſch der Regierung daß unſere Geſchäftswelt nunmehr
in Eintracht mit den Franzoſen die wirtſchaftliche Arbeit in
Marokko aufnehmen möge iſt erfreulicherweiſe ſchon jetzt in einem
wichtigen Fall in Erfüllung gegangen Ein Telegramm meldet uns

Paris 14 Nov Zwiſchen dem MarokkoMinenſyndikat
Mannesmann und der franzöſiſchen Union des Mines

iſt ein Abkommen zur Fuſionierung ihrer geſellſchaftlichen
Intereſſen in Marokko auf paritätiſcher Grundlage unter
zeichnet worden Beide Teile werfen ihre bergbaulichen
Anrechte und Anſprüche in Marokko ein Jn der neuen Geſell
ſchaft ſind die Brüder Mannesmann und die Union des Mines
je mit 40 Prozent beteiligt Zur Uebernahme der reſtlichen
20 Prozent haben ſich franzöſiſche Banken bereit erklärt
Durch beſondere Abmachung iſt den deutſchen Abnehmern
ein Vorzugsrecht auf 49 Prozent der Eiſenerzausbeute
geſichert

Wie der Tag erfährt iſt bei einem Mitgliede der Budget
kommiſſion des Reichstages von Herrn Mannesmann ein
Schreiben eingegangen worin dieſer ſeiner hohen Befrie
digung über das erzielte Abkommen mit der franzöſiſchen
Geſellſchaft Ausdruck gibt
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Am Tiſche des Bundesrats v Kiderlen Waechter
Präſident Garf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 15 Min
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Leſung des

Geſetzentwurfs über die Ausgabe kleiner Aktien in Kiautſcheou

Staatsſekretär des Auswärtigen v Riderlen
Gächter

Der vorliegende Geſetzentwurf hat dieſen Reichstag ſchon ein
mal beſchäftigt er iſt vor anderthalb Jahren abgelehnt worden
Es können daher nur ganz gewichtige Gründe ſein die die Ver
bündeten Regierungen veranlaßt haben nach ſo kurzer Zeit dieſen
Geſetzentwurf wieder vorzulegen Es haben ſich aber ſo nachtei
lige Folgen durch die Ablehnung ergeben daß die Regierung
wünſchen muß daß der Entwurf Geſetz wird wenn die Konkur
renzfähigkeit unſerer Deutſchen in Oſtaſien und das
Anſehen des Deutſchen Reichs nicht dauernd geſchädigt werden

ſollen Die nächſte Folge der Ablehnung des vorliegenden Geſetzes

Die kleinen Aktien für Ostasien
war die daß die einzige noch beſtehende deutſche induſtrielle
Aktiengeſellſchaft in ein engliſches Unternehmen umgewandelt
worden iſt Auch noch in letzter Zeit wollen eine ganze Reihe von
Aktiengeſellſchaften die von Deutſchen mit deutſchem Kapital be
gründet worden ſind und die allerlei induſtrielle und kommerzielle
Geſchäfte betreiben ſich in engliſche umwandeln Der Ausbau der
deutſchen Niederlaſſungen wird mehrfach von Aktiengeſellſchaften
unter engliſchem Recht betrieben Daher haben ſich die Deutſchen
in Oſtaſien mit vielen Petitionen an den Reichstag gewendet
Aus dieſen Petitionen aus dem Material das die Deutſchen
Oſtaſien verbreitet haben ebenſo aus den Berichten unſerer Ver
treter dort geht hervor daß ohne die Einführung einer kleinen
Aktie eine Heranziehung chineſiſchen Kapitals zu deutſchen Unter
nehmen unmöglich iſt Dieſe Heranziehung iſt aber notwendig
nicht nur aus pekuniären Rückſichten ſondern auch weil nur die
Geſellſchaften bei denen chineſiſches Kapital beteiligt iſt beſſere
Ausſichten für ihr Fortkommen haben Nun iſt eine alte Erfah
rung daß die Chineſen nur mit kleinen Beträgen ſich an unſeren
Unternehmen beteiligen Die kleine Aktie iſt alſo not
wendig wenn wir den Deutſchen es ermöglichen wollen mit
anderen Ländern zu konkurrieren Viele wichtigen Aufgaben die
bisher den Deutſchen überlaſſen wurden ſind jetzt den Engländern



übergeben worden Das ſchadet dem deutſchen Anſehen beſonders
in den Lande wo das Preſtige viel ausmacht T die
Chineſen ſehen daß die deutſchen Geſellſchaften ſich unter eng
Recht und unter engliſchen Schutz ſtellen müſſen ſo ſagen e
eben daß der engliſche Schutz der wirkſamere iſt Gegen das c
ſind nun Einwendungen gemacht worden Man e
unſere einheimiſche Aktiengeſetzgebung dadurch
einflußt werden würde Dieſe Gefahr iſt nicht vorhanden nachdem
die verbündeten Regierungen ausdrücklich erklärt haben daß dieſe
kleinen Aktien weder in Deutſchland noch in den Schutzgebieten
außer Oſtaſien eingeführt werden ſollen Dann iſt weiter be
fürchtet worden daß die kleinen Aktien an den deutſchen Vörſen
erſcheinen würden und zu Spekulationen benutzt werden könnten
Dieſer Gefahr ſoll dadurch vorgebeugt werden daß dieſe kleinen
Aktien in Deutſchland nur zu den Bedingungen zugelaſſen werden
ſollen wie die kleinen Aktien fremder Staaten Ganz ausſchließen
kann man ſie nicht denn es wäre doch merkwürdig wenn man
unſere Kaufleute in Oſtaſien mit ihren Aktien ſchlechter ſtellen
wollte als die Aktien fremder raten Die Form der Kolonial

eſellſchaften hat ſich jetzt bewährta 99 ine ken el dotas dringend um Annahme dieſes
Geſetges Es ſoll unſere hochangeſehene Kaufmannſchaft in
Oſtaſien unterſtützen und kräſtigen in dem ſchweren Wettbewerb
mit anderen Staaten indem ſie ein den beſonderen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen angepaßtes nationales Recht erhalten

Abg Belzer Ztr Die zahlreichen Petitionen die uns zu
gegangen ſind werden wohl manchen von uns zu einer Aenderung
ſeiner bisher ablehnenden Haltung veranlaſſen Hört hört
Der nationale Standpunkt ſpricht für die Annahme der Vorlage
Die Befürchtung einer wilden Spekulation die auch ein Teil
meiner Freunde hat iſt ja nicht ganz von der Hand zu weiſen
Aber wir müſſen trotzdem die Vorlage annehmen um unſere Kauf
leute in Oſtaſien konkurrenzfähig zu machen und das Anſehen
Deutſchlands im Auslande nicht zu ſchädigen Wir ſind auch nicht
dazu da und nicht in der Lage unſere Landsleute zu zwingen ihr
Geld nur in mündelſicheren Papieren anzulegen Wir hoffen
daß die Kommiſſionsberatung einen günſtigen Verlauf nehmen
wird

Abg Dr Röſicke Konſ Jm Namen eines großen Teils
meiner Freunde muß ich erklären daß ſie die Vorlage auch
diesmal wieder ablehnen werden Wir halten es für
eine große Gefahr gewiſſer lokaler Verhältniſſe wegen bewährte
Grundſätze des wirtſchaftlichen Lebens aufzugeben Selbſt der
Konſul in Schanghai hat ſich in ſeinem Bericht ablehnend ge
äußert Man würde bei der kleinen Aktie nicht ſtehen bleiben
ſondern weitere Erleichterungen des Aktiengeſetzes fordern Wenn
deutſche Geſellſchaften ſich unter engliſches Recht ſtellen ſo kann
das nur aus Verärgerung geſchehen ſein denn wirtſchaftliche
Gründe liegen nicht vor

Abg Geck Soz Wir ſind gegen das Geſetz Es iſt ſchon
einmal unter den Fußtritten eines Hammelſprungs verendet jetzt
kommt es wieder die Hintertreppe herauf Das Zentrum iſt wieder
einmal umgefallen früher war es dagegen weil noch Dernburg
im Kolonialamt ſaß Wünſche des Volkes finden keine ſo freund
liche Aufnahme bei der Regierung wie die Wünſche einiger Kapi
taliſten in den Kolonien Die Unternehmer wollen ohne Kon
trolle ſein damit ſie mit dem Gelde der kleinen Leute anfangen
können was ſie wollen Früher war Dernburg auch gegen die
kleinen Aktien Das Zentrum lebt jetzt im Konkubinat mit dem
Kapitalismus Das Konkubinat mit uns in dem es früher lebte
wurde in der Kirche eingeſegnet das neue Konkubinat iſt an der
Börſe zuſtande gekommen Heiterkeit

Fregattenkapitän Brüninghaus Staatsſekretär Dernburg war
nicht ein Gegner der kleinen Aktien Auch er hielt ſie für die ein
zige Form unter der in Zukunft ein Zuſammenwirken von
Chineſen und Deutſchen möglich ſein wird Jm vorigen Jahre iſt
in Oſtaſien ein eigenes Regiſter angelegt daß aber die Vorbe
dingung für die Eintragung macht daß Aufſichtsrat und Direk
toren britiſche Untertanen ſein müſſen Unſere deutſchen Grün
dungen können ſich überhaupt nicht mehr regiſtrieren laſſen falls
die Gründer nicht britiſche Untertanen werden oder Engländer
als Direktoren anſtellen Wenn keine kleinen Aktien für Oſtaſien
geſchaffen werden werden unſere deutſchen Geſellſchaften vom
Weltmarkt verſchwinden Es handelt ſich darum für das deutſche
Volk für die deutſche Arbeiterſchaft einen Abſatzmarkt zu ſchaffen
nicht darum ein paar Kapitaliſten Millionen verdienen zu laſſen

Abg Dove Vp Von Ueberhaſtung iſt ganz gewiß nicht die
Rede Die Reichsverſicherungsordnung iſt ſehr viel raſcher er
ledigt worden als dieſe kleinen Aktien und dort handelt es ſich
doch um ein bißchen ſchwierigere Dinge Darin hat Herr Geck ganz
recht nicht Aktien brauchen die Arbeiter ſondern Brot die kleinen
Aktien ſollen ihnen eben Arbeitsverdienſt ſchaffen Um lokale
Rückſichten handelt es ſich nicht ſondern in der Förderung unſerer
Wirtſchaſt in Oſtaſien iſt ein Geſamtintereſſe unſerer Weltwirt
ſchaft begründet und darum müſſen wir die für den Wettbewerb
geeigneten Formen zu finden ſuchen Sie ſagen auf die Konſu
latsgebiete würde das nicht beſchränkt bleiben Die Ausdehnung
auf die Kolonien würde folgen Nun Herr Dernburg war ein
Gegner in bezug auf die Kolonien für Oſtaſien aber beurteilte er
die Frage ganz anders Jndes auch die Windhuker Handels
kammer ſtellt feſt daß die dortigen Firmen ihre Geſchäfte nach
Kapſtadt verlegen wegen der bequemeren Form der kleinen
Aktien Die Furcht vor der Spekulation braucht man nicht zu
haben Jn den Shares die von Geiſtlichen und Lehrern und
ſolchen Leuten auf dem Lande vertrieben wurden ſind Milliarden
verloren worden Abg Dr Arndt Hört hört aber gerade
deshalb ſollte man dafür eintreten daß die Zulaſſung zur Börſe
eine vernünftigere Ausbildung ermöglicht Was von der Kon
trolle der Staatskommiſſare bei den Kolonialgeſellſchaften uſw
zu halten iſt wiſſen wir ja Für uns kommt es darauf an den
Wettbewerb unſerer wirtſchaftlichen Außenpoſten zu erleichtern
Die Aktienform iſt wegen der Kontrolle nun einmal die geeignetſte
Wirtſchaftsform das Publikum vor Verluſten zu ſchützen Die
Umwälzungen in China werden ein wirtſchaftliches Aufblühen in
Oſtaſien zur Folge haben da dürfen wir uns nicht zurückhalten

Abg Dr Arendt Rp Meine politiſchen Freunde wünſchen
das Zuſtandekommen der Vorlage und auch ich habe mich in der
Zwiſchenzeit in dieſer Richtung überzeugt aber es muß in einer
Form ſein die die ſchweren prinzipiellen Bedenken beſeitigt und die
praktiſchen Zwecke draußen erfüllt Das tut aber dieſe Vorlage in
dieſer Form nicht Es iſt doch merkwürdig und das erſte Mal
ſeit Beſtehen des Reichstags daß eine Vorlage in einer Seſſion
zweimal vorgelegt wird Der Hinweis Doves auf die auch
in Südweſtafrika einſetzenden Beſtrebungen gibt doch zu denken

Warum waren unſere Landsleute in Oſtaſien eigentlich ſo
verſeſſen auf die kleinen Aktien auf Zweihundertmark Aktien
während die Engländer doch mit ZwanzigmarkShares arbeiten
Da ſpielen ganz andere Abſichten mit die nicht laut geſagt werden
dürfen Von amtlichen Stellen iſt den Leuten geſagt dann würde
der Reichstag hellhörig und die Sache nicht bewilligen Auf die
chineſiſche Währung kommt es ihnen an
Kurs hundertundfünfundachtzig und die Differenz ſoll dem Grün
dungsgewinn dienen Auf keinen Fall dürfen wir rütteln an dem
Verbot der kleinen Aktien in Deutſchland

Vizepräſident der Reichsbank Dr v Glaſenapp legt gegenüber
dem Vorredner dar daß der Kurs ſchwankend und zwar zeitweiſe

erheblich über zweihundert hinausgegangen iſt

n Wirklichkeit iſt der

Ortel nl ſpricht namens ſeiner Freunde für das Geſetz
und erklärt die Beſorgniſſe der Gegner wegen Anreizung der
Spielwut für unbegründet

Abg Raab wirtſch Vgg bekämpft die kleinen Aktien mit
größter Schärfe und bezieht ſich dabei mehrfach auf Dernburg
Der Ruf der Solidarität des deutſchen Kaufmanns in China ſteht
in Frage Werft die Vorlage in die Kommiſſion auf Nimmer
wiederſehen

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Lisco gibt namens
der Verbündeten Regierungen die bündige Erklärung ab daß ſie
nicht daran denken an der inländiſchen Aktiengeſetzgebung rütteln
u laſſen

Abg Kaempf Vp Herr Arndt ſcheint ſeit er ſich nicht mehr
mit dem Metallismus befaßt ſich über den Silberkurs nicht auf
dem laufenden gehalten zu haben Der Redner tritt entſchieden
für die Vorlage ein Wir müſſen die Chineſen dazu bringen mit
uns in den Aktiengeſellſchaften zuſammen zu arbeiten

Abg Dr Goercke nl Auch der größte Gegner Herr Arendt
iſt ja jetzt erfreulicherweiſe für die Vorlage nur über die Wege
ſind wir noch verſchiedener Meinung Die Spekulanten finden
Objekte genug ob wir nun kleine Aktien haben oder nicht Es
handelt ſich um die Heranziehung chineſiſchen Kapitals und ſomit
um Verbreitung deutſchen Einfluſſes in dem modern werdenden
China Andere Kolonien kommen nicht in Betracht

Abg BVelzer Ztr Man hat uns vorgeworfen wir wären
umgefallen Das ſtimmt nicht vollkommen Heiterkeit Die
Vorlage hat jetzt ein anderes Geſicht bekommen die Spekulation
muß verhindert werden

Der Geſetzentwurf geht an die Budgetkommiſſion

Die Eiſenbahner Anterpellation
Die geſtern abgebrochene Beſprechung wird fortgeſetzt

Abg Vöhle Soz Die bürgerlichen Parteien haben den
Bahnarbeitern Koalitionsfreiheit zugebilligt Hoffentlich iſt das
nicht nur ein Verſprechen vor den Wahlen Herr Becker hat
geſtern einen Eiertanz ausgeführt wie es ſich für einen Zentrums
mann geziemt Heiterkeit Das Vorgehen der Eiſenbahnver
waltung iſt ein unerhörter Eingriff in das Privatleben der
Arbeiter Jm Weſten wird der Miniſter mit ſeiner preußiſchen
Schneidigkeit nicht weit kommen Beifall bei den Soz

Chef der Reichseiſenbahnverwaltung Miniſter v Vreiten
bach Gewiſſe Einſchränkungen der Vereins und Verſammlungs
freiheit müſſen jeder Staatsbehörde zur Seite ſtehen aber nur ſo
weit wie es der Redner der Nationalliberalen zutreffend ſagte
die salus publica es erfordert Die groben Gehorſamsverweige
rungen erklären die Entlaſſungen Wenn eine Verwaltung einen
Arbeiter nach fünfundzwanzigjährigem Dienſte entläßt müſſen
außerordentlich ſchwerwiegende Gründe vorliegen Der Abg Becker
meint daß der freiwillige Verzicht auf das Streikrecht ein Ent
gegenkommen von der Verwaltung erfordere Der Gedanke iſt
nicht unnatürlich Jch hebe aber hervor daß die Staatsarbeiter
ganz erheblich beſſer ſtehen als alle Arbeiter daß ein großer Pro
zentſatz dauernd in Beamtenſtellungen aufgenommen wird daß
wir Arbeiter in ſchlechten wirtſchaftlichen Zeiten nicht entlaſſen
Die Zahl die bei der Depreſſion 1907 in Frage gekommen wäre
wage ich gar nicht anzugeben Wir ſetzen auch nicht die Löhne
herab Jn der Volkswirtſch Korreſp befindet ſich eine Zu
ſchriſt aus Südfrankreich die unter dem Eindrucke des franzöſiſchen
Eiſenbahnſtreiks beſagt Wir ſollen uns hüten die Feſtigkeit und
Straſfheit unſerer ſtaatlichen Organiſationen lockern zu laſſen
Dieſe Auffaſſung leitet die Verwaltung bei ihren Maßnahmen
Beifall rechts

Abg Dr Spahn jr Ztr Herr Böhle wollte die General
direktion brandmarken und an den Pranger ſtellen Das iſt ihm
nicht gelungen Die Sozialdemokraten erziehen die Arbeiter zur
Heuchelei Sie drehen ſich um eine klare Stellungnahme herum
Wie ſtehen Sie denn eigentlich zum Streik der Eiſenbahnarbeiter
Die Sozialdemokratie iſt demaskiert Das Vorgehen der Ver
waltung war gerechtfertigt Sie handelte in der Notwehr Der
Redner ſpricht dann über den elſaß lothringiſchen Großblock und
bedauert daß Beamte für Sozialdemokraten geſtimmt haben Es
iſt ſogar von oben her zur Wahl von Sozialdemokraten aufgefor
dert worden Wir wollen klare Verhältniſſe im politiſchen Leben
wir müſſen wiſſen wie ſich die Behörden zur Sozialdemokratie
ſtellen

Miniſter v Breitenbach erklärt daß die Entlaſſung der Ar
beiter nicht erfolgte wegen ſozialdemokratiſcher Agitationen ſon
dern wegen Diſziplinarvergehen

Das Haus vertagt ſich
Abg Behrens wirtſch Vgg wendet ſich in perſönlicher Be

merkung gegen den Abg Böhle der ihn einen Knecht und Lakaien
der Rechten genannt hatte Nur Gaſſenjungen können einen Geg
ner ſo beſchimpfen

Mittwoch 1 Uhr Schiffahrtsabgabengeſetz Die
Forderung der Sozialdemokraten zunächſt die heutige Beſprechung

ha um auf Dr Spahn antworten zu können wird ab
gelehnt

Schluß 7 Uhr

Deutsches Reich
Guſtav Adolf Denkmal in Erfurt

D E K Zu Luthers Geburtstag am 10 November hat
in Erfurt im Beiſein ſtaatlicher ſtädtiſcher und kirchlicher
Behörden die feierliche Enthüllung des Guſtav Adolf Denk
mals ſtattgefunden Das iſt das zweite Denkmal das
erſte ſteht in Bremen das der Befreier des deutſchen
Proteſtantismus auf deutſchem Boden gefunden hat ie
Anregung zum Erfurter Denkmal ſtammt von dem verſtor
benen Mitbegründer des Evangeliſchen Bundes Senior
D Bärwinkel Zur Enthüllung des Denkmals waren als
Vertreter Schwedens der ſchwediſche Geſandte in Berlin
Baron von Trolle und der Biſchof von Gotland
D von Scheele erſchienen

Beim Feſtgottesdienſt führte der Generalſuperintendent der
Provinz Sachſen D Jacoby u a aus Wenn heute die
Vertreter der ſtaatlichen und kirchlichen Behörden Schwedens
und Deutſchlands hier verſammelt ſind das Andenken eines
königlichen religiöſen Märtyrers zu feiern ſo zeige dies nicht
nur daß die beiden Herrſcherhäuſer einig ſind ſondern auch
daß beide Völker innige nationale und religiöſe Bande ver
einigen Jn einer Anſprache an die Feſtverſammlung führte
der ſchwediſche Biſchof v Scheele aus Jch kann den
Gruß den ich Jhnen zu überbringen habe einen wahrhaft volks
tümlichen Gruß nennen Das kommt daher daß jetzt in ganz
Schweden die Sympathien für kein fremdes Volk ſo allgemein
und ſo tief gewurzelt ſind wie die für das deutſche Volk Wir
wünſchen und hoffen daß die innigen Beziehungen die zwiſchen
Schweden und Deutſchland beſtehen ſich mehr und mehr nicht
nur erweitern ſondern auch vertiefen denn beide Völker
haben dieſelbe Herkunft und dieſelbe Religion
ich kann wohl ſagen in nicht geringerem Maße auch dieſelbe
Geſchichte

Guſtav Adolf hat zweimal in Erfurt geweiltzweite Mal kurz vor der Schlacht bei Lützen a t Ja
1632 Jn Erfurt war es auch wo der König die Worte er
ſprochen hat die auch heute noch ihre Bedeutung haben

Es iſt jetzt mit uns Evangeliſchen allen alſo beſchaffen
wenn wir miteinander auf dem wilden wüſten Me als
in einem Schiff fahren täten Da ſchickt es ſich nun ni h ere
ihrer etliche fleißig arbeiten und den beſorgten Schiff
bruch abzuwenden ſich bemühen die andern aber dem Ungewitt
zuſehen die Hände in den Schoß legen auf dem Schiffe ſtin

ſitzen und dabei ruhen wollen ille
Neben dem Erfurter Denkmal beſitzt die Proviin dem Schwedenſtein auf dem Shlachtfehe en

Lützen und der dortigen Kapelle würdige Erinnerug g
ſtätten an die Heldentaten des großen Königs s

Das Königliche Staatsminiſterium trat Dienstag zu eine

Sitzung zuſammen r
Hof und Perſanglnachrichteu,

Der Kaiſer empfing am Montag nachmittag den R eichs
kanzler zum Vortrag Geſtern nahm der Kaiſer die Vorträge
des Cheſs des Militärkabinetts Generals der Jnfanterie
herrn von Lyncker und des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen
Geheimen Rats von Valentini entgegen ſpäter nahm der Kaiſer
an der Parforcejagd in Döberitz teil

S Der Herzog von Sachſen Altenburg iſt am Dienstag nag
mittag von Altenburg auf dem Anhalter Bahnhof in Berüin an
gekommen

Ausland

Die Wirren in China
Nach mehreren anderen Provinzen hat ſich auch die

Mandſchuret für unabhängig erklärt um aus
eigener Kraft Ordnung in die haltloſen Zuſtände zu brin
gen Es hat aber den Anſchein als ob z t die Mächte
nicht wenig Luſt verſpürten ſich der chineſiſchen Verhältniſſe
anzunehmen Es wird berichtet

Jn Mukden Kirin und Zizikar iſt die Gewalt
an die beratenden Komitees übergegangen Zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung ſind ſtrenge Maßnahmen ergriffen
worden Das Pekinger Komitee erhält von verſchiedenen
Organiſationen und einzelnen Perſonen zahlreiche Glüg
wünſche zu dem Umſchwung Der Vorkämpfer der Konſti
tution Liantſitſchao iſt eingetroffen Unter ſeinem
Vorſitz finden Beratungen der Delegierten der Konſti
tutionspartei über die Maßnahmen zur Aufhebung der
Revolution ohne Blutvergießen und zum Schutze der
Dynaſtie ſtatt Man nimmt an daß Liantſitſchao ſchließlich
an Spitze der Regierung treten und Juanſchikai erſetzen
werde

Sinmischung der Mächte
Jn Schanghai iſt man peinlich überraſcht daß der eng

liſche Admiral Winslow über den Kopf des Geſandten
in Peking und des Generalkonſuls in Schanghai hinweg das
Eingreifen der Mächte in die chineſiſchen Wirren empfohlen
hat Jn gewiſſen Kreiſen wird behauptet daß die Deutſchen
und die Japaner einen Vorwand zur Landung von Truppen
willkommen heißen würden Jn der Tat hat ſich in der
jüngſten Zeit ein Offizier von Tſingtau nach einem Lager
haus umgeſehen das in eine Kaſerne verwandelt werden
könnte Die Folgen ſolcher Truppenlandungen dürften ſehr
weittragend ſein und ſchließlich vielleicht die Aufteilung
Chinas herbeiführen

Nach einer weiteren telegraphiſchen Meldung von
deutſcher Seite iſt der geſchützte Kreuzer Em den für den
Fall daß Tientſin des Schutzes bedarf auf der Reede
von Taku bereit Zwei amerikaniſche Transport
ſchiffe liegen in Manila zur Abfahrt nach Tientſin bereit

Der Tripolis Krieg
Ob die italieniſche Flotte ihre beabſichtigte

Aktion begonnen hat darüber liegen noch immer keine
beſtimmten Nachrichten vor Jm Gegenteil ſcheinen in
Jtalien neue Bedenken erwacht zu ſein über die
Zweckmäßigkeit einer Beſchießung türkiſcher Häfen Jtalien
will wie es heißt nochmals die Türkei um Anerkennung
der Annexion von Tripolis erſuchen Ob dieſe Abſicht den
Tatſachen entſpricht muß allerdings zweifelhaft erſcheinen
da 73 Jtalien mittlerweile ſich von der Nutzloſigkeit ſeiner
Annexions Erklärung überzeugt haben dürfte Außer den
neuen Kämpfen bei Tripolis haben auch kürzlich wieder

Zuſammenſtöße bei Venghaſi
ſarraeſenden wie aus folgendem A Telegramm her
vorgeht

Konſtantinopel 14 Nov Jn Benghaſi leitet En ver
Bei mit großer Umſicht die Operationen Nach ſeinen An
gaben wurden die türkiſchen Stellungen befeſtigt Bei Sabri
in der Nähe von Benghaſi fand ein heftiger zweiſtündige
Kampf ſtatt in deſſen Verlauf ein italieniſcher Aus
fall gegen die türkiſchen Poſitionen zurückgeworſen
wurde Ein darauf unternommener türkiſcher Angriff gegen le
italieniſchen Stellungen wurde durch die Artillerie der ge
und der Feſtungsgeſchütze niedergekäinpft ſo daß zuletzt b e
Parteien keinen Vorteil erringen konnten Ein We
ſuch der Jtaltener beim Hügel Seid Huſſein zu landen W g
von einem geſchickt poſtierten türkiſchen Bataillon zurué
gewieſen

Wien 14 Nov Der Generaldirektor des Wer
reichiſchen Lloyd Hofrat Frankfurter ſchreibt un
N Fr Pr daß der türkiſch italieniſche Krieg eine u
günſtige Wirkung auf den Handel 2rit irere
übe Sollte Jtalien zu einer Aktion im Aegäiſchen ach
ren würden der Handel und der Schiffsverkehr ri
er Türkei und der Levante darniederliegen Der Exp

ſei ſchon ſtark zurückgegangen

Die Anfteilung Perſtens
9H Aus Teheran wird gemeldet ge
Sämtliche Ulemas in der Provinz Fars haben an den an

genten und das Parlament Proteſt ſchreiben gegen die da
dung engliſcher Truppen geſandt Jn dieſen Schreiben wurde en
auf hingewieſen daß während der Unruhen keinem einzig
Engländer Unrecht zugefügt dagegen allen ſt in
pathien erwieſen worden ſeien Dieſe ſchwänden aber r eit
die Bevölkerung werde mit allen Milteln Gerechtig
juchen und einen Appell an alle Nationen richten
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Rußlands Aus Buſchir wird gemeldet daß der
Inaß rege dortigen perſiſchen Kaufleute zur UnterAgliſche goni Bittſchrift an England veranlaßt

ze i 93 We die Hilfe Großbritanniens zur Wiederherſtellung ge
habe in Verhältniſſe erbeten wird Wahrſcheinlich werden weitere

rdnetet Welſgiſcher Truppen bei Ahwas vorbereitet Hier fand
Landungen P üchtes Proteſtmeeting gegen Jtalienein weich er gegen die Türkei ſtatt bei welchem heftige
wegenſe gegen die Jtaliener gemacht wurden Medſchliß deſſen

t rige Periode abgelaufen iſt beſchloß wegen der gefährlichen
wo es Landes die Amtsperiode zu verlängern

fialle und Umgebung
Halle a 15 November

Die Müchenplage im Saale Slster Gebiet
Zu einer Beratung über ein gemeinſames Vorgehen in der

gekämpfung der Mückenplage im SaaleElſterGebiet hatten
h unlängſt Vertreter preußiſcher und ſächſiſcher Behörden
er dem Vorſitz des Regierungspräſidenten von Gersdorff
ſieſigen Rathaus verſammelt

z Anweſend waren von ſächſiſcher Seite der Kreishauptmann
von Burgsdorff und der Amtshauptmann von Noſtiz Wallwitz
es Leipzig ſowie der Stadtrat Hofmann als Vertreter des
dortigen Rates von preußiſcher Seite Oberbürgermeiſter Rive
crwie die Landräte des Merſeburger und des Saalkreiſes ferner
die juriſtiſchen und techniſchen Referenten der beteiligten Be

hörde einem einleitenden Vortrage des Reg und Geh

Med Rates Dr Wodtke aus Merſeburg über die aus einer
Ueberhandnahme der Mückenplage zu gewärtigenden Gefahren
fand ein eingehender Meinungsaustauſch über Notwendigkeit
und Art der zu ergreifenden Maßregeln ſtatt in deren Verlauf
u a ſich die Herren aus Leipzig über die dort auf dieſem Ge
viete bereits angeſtellten Verſuche und die dabei gemachten
Erfahrungen ausſprachen

Es herrſchte allgemeine Uebereinſtimmung darüber daß
nur eine einheitlich über das geſamte Niederungsgebiet der
Saale Luppe und Elſter ausgedehnte durchgreifende Bekämp
fung Ausſicht auf Erfolg verſpreche Mit den erforderlichen
Maßnahmen ſoll womöglich im Laufe des Winters begonnen
werden

nu

Ablehnung von fünf Auträgen auf Errichtung
von Chlorkalium Fabriken

Jm Gegenſatz zur früheren Auffaſſung ſind jetzt die Be
hörden ſo insbeſondere der Bezirksausſchuß zu Mer
ſeburg der Meinung daß neue Konzeſſionen auf Errich
tung von Chlorkaliumfabriken im allgemeinen nicht mehr
verliehen werden dürfen mit Rückſicht auf die drohende Ver
ſalzung der Flüſſe Nachdem vor etwa drei Monaten die
Gewerkſchaft Sachſenburg mit ihrem Antrage eine Fabrik
zur Verarbeitung von Carnallit errichten zu dürfen ab
gewieſen worden iſt hat jetzt wiederum der Bezirksausſchuß
zu Merſeburg auf fünf ſolcher Anträge im ableh
nenden Sinne entſchieden Die r rchee Orla zu
Nebra hatte um die Genehmigung erſucht eine Chlorkalium
fabrik bei dem Orte Kleinwangen am linken Ufer der Un
ſtrut errichten und die Endlaugen in die Unſtrut ableiten
zu dürfen Gegen den Antrag ſind 55 Einſprüche erhoben
worden darunter von den Magiſtraten Magdeburg Schöne
beck Calbe Nienburg Bernburg Wettin Halle Merſe
burg Weißenfels Naumburg Freyburg Laucha und RNebra
ferner vom Fiſchereiverein für die Provinz Sachſen vom
Weimariſchen Staatsminiſterium vom Landeshauptmann
der Provinz Sachſen von den Papierfabriken im Saaletale
und von den unterhalb der beabſichtigten Einmündunggsſtelle
im Unſtrut und Saalegebiet gelegenen Kaliwerken Wie
der ſachverſt Beirat der Gewerkſchaft Orlas Hofrat Prof

Dr tanz Se zugab exiſtieren jetzt hinſichtlich der
Abführung der Endkaugen Verhältniſſe die nicht haltbar
ſind Zwiſchen den Uferſtaaten der Unſtrut und Saale ſind
deshalb au Verhandlungen angebahnt worden um eine
einheitliche Regelung dieſer Frage herbeizuführen und vorausſichtlich wird dieſe auf der Grundlage eines Gutachtens
des eichsgeſundheitsamtes erfolgen das als zuläſſige
Grenze einen Härtegrad von 50 Grad und einen Chlorgehalt
von 300 Milligramm im Liter bezeichnet hat Weiter
wurde in der mündlichen Verhandlung noch darauf hin
gewieſen daß das laufende Jahr zefadezn kataſtrophenartige
Verhältniſſe gebracht habe So fließen heute in der Unſtrut
und in der Wipper 1000 Milligramm Chlor pro Liter Auf
Grund der Geſamtheit der Verhandlungen hat der Bezirks
rn beſchloſſen die beantragte Konzeſſion zu ver

In der Urteilsbegründung wurde ausgeführt es müſſe
Iggtannt werden da re Mißſtände im Gebiete der
en dut ſchon jetzt obwalten Dabei kämen weniger die

ädigungen in Betracht die hinſichtlich der Bodenkultur
J Fiſchzucht ſich gezeigt hätten als diejenigen die der
Zoduſtrie und insbeſondere den fünf Papierfabriken des
wir les drohten Das ſeien Unternehmungen von volks
nie aftlicher Bedeutung und müßten geſchützt werden
hin er des inveſtierten Kapitals ſondern auch imh auf die Exiſtenz der vielen von ihnen beſchäftigten
deren Ebenſo ſei auch Rückſicht auf die Zuckerfabriken
Auch die allerdings an der Verunreinigung der Flüſſe
e etwas mitſchuldig ſeien aber doch beſtehen müſſen Von

r er Bedeutung bei der Beurteilung der Frage ſei aber die
ſeien erſorgung der Städte geweſen An den Einſprüchen
r alle bedeutenderen Orte an der Saale beteiligt Von
liefert antragſtellenden Werke iſt kein Beweis dafür ge
ie v worden daß eine unterirdiſche Verbindung zwiſchen

in vier und dem Flußwaſſer ausgeſchloſſen obwohl
den Richtung ein zweifelloſer Beweis gefordert wer
bu muß und es würde deshalb mit ſchweren Gefahren ver
der d ein wenn ohne weiteres eine weitere Verſalzun

e zugelaſſen würde Die Kaliinduſtrie hat zweifel

s Verhalten ruft engliſche Gegen los ihre große e mit ihr iſt in Deutſchland neues
induſtrielles Leben aufgeblüht Aber die Unſtrut iſt jetzt
ſchon ſo belaſtet bis 3714 Grad daß tatſächlich die bereits
genehmigten Werke ihre Konzeſſion nicht ausüben können
Allerdings hat dieſer Sommer ganz abnorme Verhältniſſe

rn Vom Reichs geſundheitsrat iſt eine Verhärtung
is zu 50 Grad für zuläſſig erklärt worden Der Vezirksausſchuß wolle ſich nicht darüber äußern inwieweit er ge

neigt iſt dieſem Gutachten zu folgen Er hat ſich jedoch
andererſeits verpflichtet gefühlt die zurzeit beſtehenden
Werke zu unterſtützen damit ſie die ihnen zugebilligte
Menge von Carnallit auch wirklich verarbeiten können
Wenn alle Werke ihre geſamte Karnallitförderung ſchon
heute verarbeiten wollten wäre der Härtegrad von 50 ſchon
jetzt erreicht Höher zu gehen iſt nicht geſtattet Da ſomit
bis zu 50 Grad kein Platz mehr iſt müßte der Antrag
ſtellerin die Genehmigung h werden

Weiter hatten Anträge geſtellt die Gewerkſchaft Berns
dorf in Frankfurt a die Kalibergbaugeſellſchaft Burg
graf m b H in Hildesheim die Gewerkſchaft Reichskrone
in Gotha und die Gewerkſchaft Richard in Frankfurt a M
Die Anträge wurden abgelehnt

Zurückgewieſen wurde ſchließlich auch ein Antrag der
Gewerkſchaft Roßleben auf Erweiterung der Konzeſſion

Flugtage in Halle
Wenn das ſchöne Herbſtwetter anhält ſo iſt es nicht unwahr

ſcheinlich daß im Lauf des Mittwochs oder Donners
tags einige der Flieger die in Lindenthal Leipzig ſtationiert
ſind den Weg von dort nach Halle auf ihren Flugapparaten zurück

legen

Herbſt Kontrollverſammlungen
Die Herbſt Kontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirt

Halle a S finden ſtatt
Kontrollplatz Ammendorf Gafthof zum Adler

Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 16 November 1911 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften

Ammendorf und Bruckdorf
Am 16 November 1911 vorm 10 Uhr aus den OHrtſchaften

Beeſen a Burg i Aue Planena und Radewell
Am 16 November 1911 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften

Döllnitz Lochau und Oſendorf
Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus fämt

lichen zum Kontrollplatz Ammendorf gehörenden Ortſchaften haben
erſt bei der letzten Kontrollver ſammlung vorm 11 Uhr zu er
ſcheinen

Der Weg vom Heideſchlößchen nach Vahnhof Heide wurde vom
Verein für Dölauer Jntereſſen durch Anſtreichen der Bäume er
kenntlich gemacht was in den kurzen und dunklen Tagen nur zu

begrüßen iſt Sämtliche vom Heideverein angelegten Fußwege
in der Heide befinden ſich in vorzüglichem Zuſtande während
früher oft über den ſchlechten Zuſtand der Fußwege Klage geführt
wurde An Kreuzungspunkten wären noch einige Wegſchilder
erwünſcht da namentlich Fremde noch häufig nach dem rechten
Wege fragen

Der Bezirksverein der Aerzte im Regierungsbezirk Merſeburg
hält ſeine ordentliche Herbſtver ſammlung am Donnerstag den
16 Nov nachmittags 2 Uhr im Grand Hotel Berges ab Der
wichtigſte Punkt der Tagesordnung iſt die Aufſtellung der Kandi
datenliſte für die diesjährigen Wahlen zur Aerztekammer für die

einen Vortrag über Druckentlaſtung des Gehirns bei Geſchwülſten
Waſſerkopf und Epilepſie

Halliſcher Lehrerverein Heute Mittwoch den 15 November
5 Uhr hält Herr Dr Ha vell den dritten Vortrag Die Vor
tragsreihe des Herrn Profeſſor Dr Michel über Die franzöſiſche
Bühne beginnt heute 64 Uhr im Vereinshauſe Teilnehmer
karten für dieſe Vortragsreihe werden nach der Vorleſung aus
gegeben

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält nächſten Sonn
abend den 18 November 2 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße
eine Hauptverſammlung mit nachſtehender Tagesordnung ab
1 Kurzer Bericht über die diesjährige Peſtalozzivereinsverſamm
lung 2 Erledigung der in voriger Sitzung aufgeſtellten Tages
ordnung 3 Geſchäftliche Sachen

Das 25jährige Jubiläum treuer Arbeit im Dienſte der Zucker
raffinerie Halle begeht heute der in ſeinen Kreiſen wohlgeachtete
und geſchätzte Herr Karl Conrad Thomaſiusſtraße 49 II

Provinzialnachrichfen

Großfeuer
Eiſenberg 14 Nov Auf dem Holzlagerplatze der Holzſchuh

warenfabrik Arthur Fiſcher entſtand am Montag abend zwiſchen
74 und 7 Uhr Großfeuer Jm Nu ſtand der ganze Platz und
der Lagerplatz der Möbelfabrik Hermann Merkel in hellen Flam
men Die bald eingetroffene Feuerwehr alarmiert durch den
blutigroten Schein hatte die Aufgabe einen gefährlichen Brand
herd zu lokaliſieren An den nur ein einziges Flammenmeer
bildenden Platz grenzten die Hofpianofortefabrik von Albert
Finger mit reichen Holzvorräten und die umfangreichen Fabrik
grundſtücke von Arthur Fiſcher und Hermann Merkel an Dank
der Windſtille und der tatkräftigen Hilfe der Feuerwehr gelang
es die teilweiſe ſchon in Brand geratenen Fabriken zu erhalten
Von der Hitze ſprangen ſämtliche Fenſterſcheiben in den Fabriken
die Telephondrähte zerriſſen Nach 128 Stunden war die Macht
des Feuers gebrochen Der Schaden iſt bedeutend Wie das
Feuer entſtanden iſt iſt ein Rätſel Nur wenige Minuten vor
her haben die letzten Arbeiter den Platz verlaſſen ohne eine Spur
von einem Brandgeruch zu merken

4 Brehna 14 Nov Kirchenrenovation Geſtern
wurde unſere Kirche einer inneren und äußeren Beſichtigung
unterzogen da ſie in kurzer Zeit renoviert werden ſoll Es waren
dabei anweſend vier Herren von der Regierung ſowie der hieſige
Gemeinde Kirchenrat nebſt Gemeindevertretern

Halberſtadt 13 Nov Gewalttat eines Fret
tierers Zu der am Sonnabend im Walther Weisbeckſchen
Jagdgebiet zu Wegeleben abgehaltenen Treibjagd waren auch aus

Best bewährte Glählampe
70 Stromersparnis
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munen

Halberſtadt und Wehrſtedt zahlreiche Frettteeee Senzugezogen
Nach Schluß der Jagd wurde dem Jagdaufſeher Rießmeyer der
bereits 50 Jahre lang dort dieſen Dienſt verſehen hat die Mit
teilung gemacht daß die Frettierer jetzt an der Arbeit ſejen Er
machte ſich ſofort mit dem Feldpolizeiſergeanten auf den Weg
und wurde bald darauf von einem der Uebeltäter einem Ge

legenheitsarbeiter aus Wehrſtedt überfallen wobei er einen
Stockhieb üker den Kopf erhielt ſo daß er bewußtlos zu Boden
jank Auch der Polizeibeamte der etwas ſchwerhörig iſt wurde
von dem rohen Patron mißhandelt ihm wurden mehrere Zähne
eingeſchlagen und ſonſtige Verletzungen beigebracht Dann ergriff
der Frettierer die Flucht er iſt aber erkannt worden

Schönebeck 11 Nov Bauunglück Beim Bau der
Baſſins der Kläranlagen für das ſtädtiſche Kanalnetz verun
glückten drei der am Vau beſchäftigten Leute indem ſie etwa
zehn Meter tief abſtürzten Der Maurer Koſſack aus Frohſe erlitt
dabei ſo ſchwere innere Verletzungen daß er nach kurzem Kranken
lager geſtorben iſt

Cöthen 13 Nov Flüchtiger Defraudant Der
beim Poſtamt im benachbarten Dorfe Wulfen beſchäftigte Poſt
gehilfe Moritz Niemann iſt nach Unterſchlagungen von etwa 1400
Mark flüchtig geworden Auf die Ergreifung des erſt 20 Jahre
alten Defraudanten iſt eine Velohnung von 100 Mark ausgeſetzt
Bisher fehlt noch jede Spur von dem Flüchtling

Güſten 10 Nov Ein böſer Streich Eine Panne er
litt vergangene Nacht gegen 412 Uhr auf der Reiſe von Neundorf
nach hier kurz vor Güſten der Kandidat der konſervativen Par
tei Konſul Dr Jrmer mit ſeinem Automobil Jrgend jemand
hatte in Reundorf während des Aufenthaltes dort das Waſſer
aus dem Kühlr des Motors abgelaſſen Dieſe Freveltat konnte
leicht ein größeres Unglück herbeiführen Glücklicherweiſe wurde
der Schaden noch rechtzeitig bemerkt

Eiſenberg 13 Nov Stadtverordnetenwahl
Jn der dritten Abteilung gingen die ſozialdemokratiſchen Kandi
daten als Sieger hervor Sie erhielten rund 75 Prozent aller
abgegebenen Stimmen

RKunst und Wissenschaft

Horhſchulnachrichten
Als Nachfolger des nach Göttingen berufenen Profeſſors Dr

R Stich wurde der Privatdozent für Chirurgie und Orthopädie
Dr med Alfred Machol zum Oberarzt der chirurgiſchen Klinik
an der Univerſität Bonn ernannt zugleich wurde ihm das Prä
dikat Profeſſor verliehen Jn der ſtaats wiſſenſchaftlichen Fa
kultät der Univerſität Zürich haben für das Winterſemeſter 1911 12

angekündigt Privatdozent Dr O Wettſtein Die Preſſe im 17
und 18 Jahrhundert und Dr A Meyer Handelsredakteur der

Reuen Züricher Zeitung Die Handelspreſſe im Wirtſchaftsleben

Prof Dr O Ph Donner von Richter Hiſtorienmaler und
Radierer iſt in Frankfurt a M im Alter von 83 Jahren
geſtorben

Todesfall Der Numismatiker und Archäologe Profeſſor Dr
Fritz Pichler iſt im Alter von 78 Jahren in Graz geſtorben

Cheater ung Busik

Uraufführung in Leipzig

c I r d 2Jahre 1912 1914 Außerdem hält Herr Geheimrat Prof Anton Am Freitag wurde im Neuen Theater zu Leipzig die einaktige
Oper Das heiße Eiſen von Max Wolff zum überhaupt
erſten Male aufgeführt wenn man von einer vorbereitenden
Aufführung vor zwei Jahren in Frankfurt der Heimatſtadt des
jungen Komponiſten abſieht Das eigenartige MWerk welches dem
Lehrer des Kompeniſten Prof Dr Schillings gewidmet iſt be
nutzt als Libretto das Faſtnachtsſpiel des Hans Sachs aus dem
Jahre 1551 Das heyß Eiſen der urſprüngliche Text iſt an einigen
Stellen beſonders am Schluß von dem Komponiſten ſelbſt ab
geändert worden Dem derben Stoff hat Max Wolff eine eckige
kräftige Muſik angepaßt die in Rhythmus und Harmonie oft über
raſchend geſchickt und eigenartig iſt Bisweilen finden ſich vielleicht
abſichtlich als Huldigung für Wagner gedacht Anlehnungen an
die Meiſterſinger Alle Stimmungen des Stücks betrogene
Liebe Angſt ausgelaſſene Tollheit groteske Entlarvung ſind mit
einer für die Jugend des Komponiſten bewundernswert ſicher und
gut inſtrumentierten Muſik untermalt die in den Hauptſzenen
einen urwüchſigen Humor zeigt z B als die Ehebrecherin das
glühende Eiſen anfaſſen ſoll oder wenn ſie allmählich als ſie ihr
Liebesverhältnis zu dem Kaplan beichtet in eine alte Choral
melodie verfällt Das Werk des talentvollen Komponiſten hatte
ſtarken Erfolg die Darſtellung in der Fräulein Fladnitzer und
Herr Klinghammer ſich geſanglich auszeichneten hätte etwas

derber ſein können

Dr Kurt Pinthus
3k

Vermischtes

Weberfall auf einen Kassenargt
Unterm 14 Nov wird aus Eſſen berichtet Jn der ver

gangenen Nacht wurde auf den hieſigen Krankenkaſſenarzt Dr
Schneider ein Revolverattentat verübt Der Arzt
kehrte nachts von einer Reiſe nach Eſſen zurück Auf dem Weg von
dem Bahnhof nach ſeiner Wohnung wurde er in auffälliger Weiſe
von einem jungen Menſchen verfolgt er kümmerte ſich aber nicht
weiter darum da er nicht wußte was der Unbekannte von ihm
wollte Als der Arzt an ſeiner Wohnung ankam drehte er ſich

blieben ſei Jn dieſem Augenblick erhielt er einen Revolver
ſchuß in die rechte Bruſt und brach ſofort zuſammen Der
Täter ergriff die Flucht während ſich einige Straßenpaſſanten um
den Verletzten bemühten Die Verletzung war ſo ſchwer daß Dr
Schneider in das Kruppſche Krankenhaus überführt werden mußte
Vald darauf ſtellte ſich der Täter nachdem er die Waffe in den
Stadtanlagen von ſich geworfen ſelbſt der Polizei Es war der
ſtellenloſe Maler Max Altin aus Elbing Er erklärte daß
er auf den Arzt geſchoſſen habe weil er ſich durch ihn geſchä
digt fühle Dr Schneider hatte den Maler der ſich von ihm
behandeln ließ geſund geſchrieben und ihm dadurch die Möglich
keit genommen die Krankengelder weiter zu beziehen
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furchtbare Stürme in Nordamerika
Laut Telegramm aus Newyork hat im Staate Wis conſin

am Montag ein Zyklon große Verheerungen angerichtet
Bis jetzt ſind 23 Tote und 50 Verwundete aufgefunden
worden Welche Gewalt der Orkan hatte beweiſt die Tatſache
daß ein Haus unter der Gewalt des Sturmes einſtürzte Die
Trümmer des zuſammenſtürzenden Hauſes töteten eine aus fünf
Mitgliedern beſtehende Familie die gerade beim Abendeſſen ſaß
Während des Sturmes wurden vielfach Temperaturſtürze bis zu
50 Grad beobachtet Auch im benachbarten Staate Jllinois ſind
zurzeit Witterungsverhältniſſe wie ſie in dieſer Jahreszeit nie
mals vorher beobachtet worden ſind Sommerſchwüle mit Ge
wittern geht unmittelbar in Winterkälte mit Schneeſtürmen über
Da die Telegraphen und Telephonleitungen zerſtört ſind iſt ein
genauer Ueberblick über den durch den Zyklon angerichteten Scha
den zurzeit noch nicht möglich Der Zyklon verurſachte bei ſeinem
weiteren Fortſchreiten zahlreiche Strandungen von
Küſtenſchiffen Der Schoner Witchapel iſt unter
gegangen Der Kapitän und drei Mann ſind ertrunken
Der Flieger Loſangeles der längs der Küſte zur for
mellen Beendigung des Akllantic Pacific Fluges flog ſtürzte
hundert Fuß tief ab und erlitt innere Verletzungen Der Aero
plan wurde zerſtört

Frau Curies Liebesangelegenheiten Trotz ihrer Entrüſtungs
briefe an die Zeitungen und ſelbſt trotz des Nobelpreiſes kann
Frau Curie den Ausbruch des Skandals nicht verhindern
Frau Langevin iſt zur Zurückziehung ihrer Ehebruchsklage gegen
die berühmte Gelehrtin nicht zu beſtimmen geweſen und der
Pariſer Gerichtshof hat die Verhandlung auf den 18 Dezember
d J anſetzen müſſen

Ein Radſcha der ſchuldig bleibt Jn Marſeille wurde
von der Polizei Prinz Mohammed Ali Khan der Neffe
eines indiſchen Radſchas der dieſen bei den Londoner Krönungs
feierlichkeiten vertreten hatte ver haftet weil er angeblich
einen Pariſer Juwelier um Schmuckſachen im Werte von 26 000
Mark betrogen hatte

Müllkutſcherſtreik in Amerika Laut Telegramm aus New
york hat ſich die Lage infolge des Streiks der Müllkutſcher ſehr
kritiſch geſtaltet Die Gemeindebehörden ſind nicht imſtande Er
ſatzarbeiter zu finden obgleich durch Maueranſchläge bekannt
geben wird daß 1000 Arbeitswillige zu einem Tagelohn von 3,60
Dollar geſucht werden Die hygieniſchen Verhältniſſe ver
ſchlimmern ſich immer mehr Es heißt die Behörde beabſichtige
gegen die Streikführer mit geſetzlichen Mitteln vorzugehen und
ſie zu verklagen ſich gegen die Geſundheit ihrer Mitbürger ver
gangen zu haben Jn zwei Vorſtädten Newyorks ſind geſtern nur
541 Müllwagenladungen entfernt worden

Letate Nachrichten
Das Arbeitoprogramm des Rrichskages

HTB Berlin 14 Nov PrivattelegrammDie Arbeitsthemen für den Schluß der Seſſion ſind fol
gende

Jn dieſer Woche ſollen die zweiten Leſungen des
Schiffahrisabgabengeſetzes und des Hausarbeitsgeſetzes vor
genommen werden Man glaubt die beiden Leſungen in
4 Tagen erledigen zu können Vom 20 bis 23 November
ſind ſitzungsfreie Tage um den Fraktionen Ge
legenheit zu geben zu den Berichten der Kommiſſion über
das Privatbeamtengeſetz Stellung zu nehmen Am 23 und
24 Rovember ſoll die zweite Leſung des Privarbeamten
geſetzes am 25 ſoll die zweite Leſung des Hilfskaſſengeſetzes
auf die Tagesordnung geſetzt werden Jn den letzten No
vembertagen ſollen die Anträge der Budgetkommiſſion zum
Marokkoabkommen beraten und im Anſchluß daran die
dritte Leſung aller noch zu verabſchiedenden Geſetze vor
genommen werden Der Schluß der Tagung wird daher am
309 November oder 1 Dezember ſtattfinden

Der preußiſche Landtag
h Verlin 14 Nov Privattelegramm ZurEinberufung des Preußiſchen Landtages verlautet in par

lamentariſchen Kreiſen daß ſich das Staatsminiſterium für
eine Einberufung auf den 16 Januar ausgeſprochen haben
ſoll Eine Einberufung des Landtages wie man bis
her glaubte auf den 19 Januar wird als un wahrſcheinlich
und unzweckmäßig betrachtet

Der Prinzregent von Bayern
Aſchaffenburg 14 Nov Der Prinzregent wird

vorausſichtlich am 20 November auf 10 Tage zum Erholungsaufenthalt hier eintreffen Die Ueber
ſiedelung geſchieht auf Anraten des Leibarztes welcher der
Meinung iſt daß das hieſige milde Klima für den kranken
Prinzregenten bhekömmlicher iſt als das von Rohrbrunn
Der Aufenthalt iſt auch deshalb gewählt worden weil von
hier aus leicht die Speſſartjagden zu erreichen ſind

Der franzöſiſche Pulver S5kandal
w Paris 14 Nov Journal officielle bringt einen Bericht

ees Generals Gaumin der ſchwere Anklagen gegen alle Beamten
die die Fabrikation und Abnahme des Pulvers für Armee und
Marine überwachen enthält Pulverproben von der Liberté
und Jena ſollen nicht den geſetzlichen Vorſchriften entſprochen
haben Die Veröffentlichung dürfte in der Kammer lauten Nach
hall finden

Der Tripolis Krieg
S Konſtantinopel 14 Nov Seit einigen Tagen fehlen alle

direkten Nachrichten aus Tripolis und Cyreneika Die dortigen
Truppenchefs gehen ohne Diſpoſitionen aus Konſtantinopel abzu
warten ganz ſelbſtſtändig vor Der Grund liegt zum Teil in der
mangelhaften Verbindung mit dem Kriegsgebiet zum Teil aber
uch in politiſchen Machinationen

Rußland und Perſteu
Teheran 14 Nov Das Parlament beſchloß ſich zu vertagen

Dies bedeutet einen Sieg der Demokraten und auch des Ameri
kaners Shuſter der dadurch ſeine ſtärkſte Stütze behält Das Par
lament wird ſo lange tagen bis ein neues zuſammengetreten iſt
Der Regent beſteht auf ſeiner Demiſſion trotzdem das Parlament

will die Demiſſion nicht annehmen Ein neues Kabinett iſt noch
nicht gebildet

Paris 14 Nov Der im allgemeinen zuverläſſige Peters
burger Korreſpondent des Figaro telegraphiert ſeinem Blatte
ſolgendes Die Antwort der perſiſchen Regierung iſt noch nicht ein
getroffen Der ſtellvertretende Gouverneur des Kaukaſus hat da
her wie ich aus glaubwürdiger Quelle erfahre Befehl erhalten
Truppen bereit zu halten die beim erſten Signal nach der per
ſiſchen Provinz Aſerbeidſchan geſandt werden könnten

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarte des öfſſentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Dienstag 14 Nov 8 Uhr morg
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Europa

Wie geſtern erwartet hat ſich der Hochdruck über Mittel
europa ausgebreitet indem der das atlantiſche mit dem
aſiatiſchen Hoch noch immer verbindende Hochdruckrücken ſich
wieder verſtärkt und nach Norden verſchoben hat Die da

6 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 14 November 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefägt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen

Ohne Gewahr Nachdruck verboten16 167 211 600 408s 28 822 44 969 1208 70 406 691 3000
600 968 2010 16 112 62 206 391 449 582 728 47 68 829 3188 2302
421 62 71 18000 641 44 736 679 924 4008 89 108 600 666 790
878 97 5081 122 1000 48 342 6540 614 165 70 6212 312 41 92 736
873 7017 66 71 172 11000 s89 500 45 469 901 1000 94 500 714
27 67 844 686 9832 78 3010 99 1000 104 240 468 627 745 865 9010
133 56 98 483 5156 661 742 822 46 979

10018 29 120 418 78 734 54 846 54 11079 1694 96 731 818 932
34 48 51 84 1000 12133 16500 81 221 46 404 617 1000 80 782
817 52 13014 36 306 618 91 701 80 9832 1000 72 14042 50 112 36
1000 279 524 53 8000 789 75 824 967 18025 189 256 3e3 8165

941 16228 38000 344 8000 406 26 27 86 503 634 79 1500 83 802
17021 62 182 278 471 91 96 561 724 849 933 86 62 87 18135 39 45
1000 261 819 29 508 631 940 19062 266 820 78 414 1000 409 57

81 629 59 760 6868 971
20044 48 147 889 427 948 67 93 600 21182 600 311 26 660
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72 825 441 666 824 908 14 60 78 24061 98 107 327 384 477 6851 91
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72 627 1000 976 29113 47 827 68 83 600 451 601 44 806 67 909

39082 1000 316 438 44 657 80 l500 544 86 809 928 31163
1000 68 96 286 538 90 500 32061 76 222 338 454 566 635 7655

843 70 33240 76 1000 348 954 34015 39 286 828 410 561 722 85
500 s892 931 35226 576 674 75 717 902 36106 40 500 542 464
66 98 621 52 748 9652 37012 259 34 448 6504 30 33 879 332 76 1000
989 38146 4109 38 531 96 806 780 949 391654 261 800 1000 614
772 892 967 500 69

40012 48 50 71 83 161 71 96 200 421 93 687 706 92 89 876
41098 177 2865 1000 44 446 974 42106 38 346 480 618 770 06
43399 406 575 798 885 44022 42 453 547 718 956 59 45045 53 165
500 70 314 54 862 71 74 483 91 6657 609 27 82 89 827 76 46010

70 219 313 524 61 es5 858 47177 291 422 71 581 637 795 816 978
48112 518 95 926 49097 121 844 621 34 500 54 666 704

50107 18 279 8650 511 607 54 87 803 948 51072 116 8500 801
36 416 52220 37 444 671 11000 890 717 800 53166 295 319 21 539
600 3000 729 50 s809 54051 500 89 1000 280 878 440 504 805
55202 580 732 500 97 833 49 944 53174 64 251 353 483 537 673
1000 91 872 904 57858 540 616 95 857 11000 918 600 61 86

53187 77 321 470 622 818 59024 6500 5653 66 860
69051 530 797 1600 894 979 G1437 667 635 61 748 58 898 979

52052 98 169 820 88 90 63419 548 618 1000 52 67 748 600 969
64098 127 247 886 94 485 654 690 500 96 500 816 43 86 S5090
859 88 669 814 66017 109 50 78 67197 246 336 470 78 6537 769 815
922 83 45 74 82 63274 874 98 624 826 40 967 691465 94 97 6650
820 925 90
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Ziehung vom 14, November 1911 nachmittags
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigekfügt
Die Gewinne fallen aut die bezeichneten Loze beider Abteilungen

Ohnce Gewähbr Nachdruck verboten
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552093 3109 29 73 78 80 403 97 600 527 690 796 56074 199 308 493
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60110 263 406 87 595 657 500 70 940 94 61146 91 226 50
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6862 63111 218 83 428 65651 609 17 600 34 53 943 53 556 64132
68 70 500 37 2465 696 311 603 13000 927 65143 77 410 19 63 762
72 66033 164 90 279 81 94 96 370 630 54 612 40 60 78 1500 733
67110 66 216 23 8377 92 500 630 808 638000 171 220 485 605 29
70 832 89116 513

79224 o6 306 482 535 753 24 88 71010 500 o65 132 600
301 400 80 eos 843 1500 o60 72240 66 689 616 702 20 62 600
883 73150 373 6500 79 688 716 914 93 742409 330 411 809 99 670 83
800 908 37 76026 142 300 6 432 616 21 283 618 27 6880 41 76266
362 437 64 71 636 613 21 56 80 720 861 77016 101 665 211 338 1000
62 16000 4260 47 13000 607 57 78042 1000 47 206 362 11000
7260 79010 96 254 1600 708 809 82 97 918 92 96

80172 247 698 645 606 939 831140 270 692 309 4383 542 51 64 738
l1000 678 744 868 82194 202 45 439 63 84 1000 422 6500 43
52 633 76 6655 713 1500 900 80 33003 18 137 66 238 349 91 1000
421 590 666 996 96 161 411 96 600 701 23 95146 6523 670 1600
811 30 86066 106 80 444 611 684 618 42 683 90 747 956 87060 06

erneut eine Kommiſſion von zwanzig Abgeordneten mit der Bitte
um Widereuſugg der Fewiſſion zu ihm jandte Das Parlament

194 504 1000 70 461 90 600 638 16500 62 018 20 83030 210 40
607 040 l600 889070 406h e a4 200 e4a a 91120 oo M 260 201

durch veranlaßte meiſt heitere und trockene Witterung wird
auch morgen fortdauern

Witterungsausſicht für den 15 November
Schwacher Wind tagsüber vorwiegend heiter trocken

am Tage mild Nachtfroſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Rachdruck verboten

15 November Bedeckt Regen lebhafte Winde feuchtkühl
16 November Teils heiter teils trübe feuchtkühl
17 November Bewölkt vielfach Regen ſtarke kalte Winde
18 November Feucht Niederſchläge kalt ſtarke Winde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle g S
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79 400 30 48 656 717 86 902 1229126 85 553 646 751 1600

120118 204 77 340 1600 493 653 686 909 131084 120 842 548
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841 89 937 138003 269 861 439 778 878 83 139081 1600 89 106
48 67 270 876 1600 421 586 609 871 78 927 33

1453047 57 228 34 86 340 434 6801 8 818 912 141001 10 34
51 114 94 273 434 6568 80 602 16 88 39 43 802 142016 74 89 175 76
877 444 74 640 94 875 85 89 908 59 143468 565 70 646 799 315 886
144201 58 1500 472 625 46 91 690 717 1500 942 656 65 145105

67 280 84 308 418 59 518 628 48 87 98 600 706 38 6500 889
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Handel Gewerbe u Vorkohr
Borlinor Börso

retephonlseber Berleht der Saale 2tg
Zu Beginn der heutigen Börse zeigte sich ein gewisses Reali
pedürtnis das die Tendenz anfänglich zur Schwäche hin

zatio lſess Veranlassung zu den Realisationen gab wohl zu
We der matte Verlauf der gestrigen New Vorker Börse dann

näc auch die Enttäuschung die die Aktionäre der Kanadabahn
h neue erfahren haben Wie schon wiederholt so hatten auch

on letzten Tagen die von uns erwähnten Gerüchte über einen
m trabonus u dergl den Kanadakurs merklich in die Höhe ge

ben und wiederum haben sich alle diese Gerüchte als völlig
cegrindet herausgestellt Die Bahn gibt weder junge Aktien

hoch erhöht sie das Dividendenniveau Infolgedessen setzen
a da s Proz schwächer ein und auch Baltimore erlitten im

reniuss hieran eine Kurseinbusse Da sich ferner die Börse
ch kein rechtes Bild davon hat machen können wie sich die

nnerpolitische Situation gestalten wird so war es begreiflich
ss die Spekulation Zurückhaltung bekundete Auf den Banken
markt blieb die Tatsache dass die Diskontogesellschaft eine
Fusion im Braunkohlenbergbau vornimmt ohne weitere Wir
ung denn gerade diese Fusion hatte ja letzter Tage den Grund
zu einer Steigerung des Kurses der Diskontogesellschaft gegeben
Hie übrigen Banken waren Vernachlässigt ihre Kurse aber wenig
rerändert Am Montanmarkt herrschte schwächere Tendenz
vor Die besseren Nachrichten vom amerikanischen Eisenmarkt
und von der Essener Montanbörse wurden durch Gewinnreali
gationen ausgeglichen Erst in zweiter Stunde verzeichneten

Phönix en r rn da r sm diesem Pa rnahmen as Anschnellen desPnhönixkurses bewirkte eine allgemeine Befestigung der Tendenz

des Montanmarktes In Transportwerten machte sich für die
aus den oben angegebenen Gründen 3 Proz niedrigeren Kanada
aktien etwas Nachfrage bemerkbar die zu einer Erholung von
5 Proz führten Diese leichte Befestigung griff auch auf Balti

r eatten arschau Wienerieben von der Meldung dass der russische Ministerrat am

16 d M über die Verstaatlichung der Bahn verhandeln werde
unberührt Elektrizitätswerte waren zwar der schwächeren An
fangstendenz entsprechend unter dem gestrigen Niveau ohne
dass aber Ware in stärkerem Masse herausgekommen wäre
Schiffahrtsaktien waren ebenfalls schwächer Weiterhin trafen
erneut Kauforders aus Hamburg und Bremen ein und führten zu
einer Befestigung des Kurses von Hansa und Paketfahrt Der
Rentenmarkt lag sehr still Turkenlose büssten Mk ein

Die feste Stimmung des Montanmarktes erhielt sich bis zum
Schluss Phönix blieben im Vordergrund des Interesses Es
wurden Gerüchte kolportiert dass die Kommission des neuen
Stahlwerksverbandes dem Phönixbergwerk die geforderte Ouote
bereits zugestanden habe Diese Gerüchte sind schon daher
völlig unbegründet weil die Einreichung der QOuoten erst bis
37 rtolgen hat und vorher nicht über die einzelnen
entschi irdHöher notierten 4proz Reichsanleihe 0,05 Otavi Minen
anteile 1,90 Berliner Kindl Brauerei 2 Bruchsal Maschinen 2
Neu Westend 1,50 Düsseldorfer Waggon 3,75 Enzinger Filter 3
Exzelsior Fahrrad 7 Frister Rossmann 1,50 Hirsch Kupfer 2
Gebr Krüger 3,50 Linke 1 Lübecker Masch 4 Haller Metall 3
Julius Pintsch 1 Schubert Salzer 2 Anilinfabrik 3 Badische
Anilin 2 Elberfelder Farben 1,25 von Heyden chem Fabrik 4
Riedel 4,50 Chem Werke Charlottenburg 3,75 Weiler ter Meer 5
Deutsche Waffenfabrik 2 Hotelbetriebs Ges 2,75 Posener Sprit 5
Rheinische Spiegelglas 5,25 Hedwigshütte 3 Stahl Nölke 1,75
Mark Zement 3,50 Vorwohler Zement 2 Sorauer Weberei 7
Vogtländ Tüll 1,75 Flöha 1 Köhlmann Stärke 4,50 Kruschwitz
Zucker 1,75 Siegen Solingen 2 Königsborn 1,25 Niederlausitzer
Kohlen 2 Langendreer 2 Niedriger notierten Bolle Brauerei
450 Gebhardt Brauerei 2 Patzenhofer Brauerei 2,50 Berliner
Jute 3 Karl Ernst 3,50 Dürkopp 7 Egestorff Masch 75 Görlitz
r 3 Herbrand Waggon 2,50 Hoffmann Waggon 3 Kirchner

An 2,25 Vogel 1,50 Nordd Steingut 2 Rhein Westfäl Ind
5 5 Gladbacher Spinnerei 2 Gladbacher Wolle 2 Rothe Erde 3

m König Wilhelm 3 Rhein Nassau 2,25

Produktenhbörse
Die festeren amerikanischen Depeschen waren in der Haupt

ſache Wohl die Ursache dass auch hier am Frühmarkt sich eine
leichte Erholung einstellte Des Mittags gewann aber flaue
Haltung schnell wieder die Oberhand Die Forderungen Argen

tiniens für Weizen waren erneut ermässigt auch lagen hier Be
Jrienungen und Abgaben Vor und so gingen besonders für Mai
die Preise nicht unerheblich zurück Zu den ermässigten Notie
ringen zeigten sich jedoch Deckungs und Kaufaufträge so dass
eins ansehnliche Erholung eintrat Denselben Geschäftsgang
am Roggen der für in und ausländische Rechnung in grösseren

rn beglichen und verkauft wurde Er ging auch im Werte
e fand aber dann Käufer und holte den Verlust zum Teil

a e ein Die Exportfrage ist ziemlich lebhaft das Waren
a ot an der Küste aber nicht gross und nicht in den Forde
PF n den hiesigen Rückgängen entsprechend ermässigt Hafer
P J matt auch auf Abladung ist billiger anzu kommen Die
n aforderungen stellten sich wiederum niedriger Lieferung
a t mit späterer zeitwelser Erholung Gerste schwächer auch

is und Mehl nachgiebiger Rüböl etwas matter
v

am Kursgerge Berlin 14 Nov 40 Badisohe Staarsa wo W ank 18 101 G Bayriseho Staats An 101,000
datg 73 Staats Anleihe 08 unk 1918 101,206 49 Sohwars

Zondershansen 33 Württemb Stags Anjethe 81 83
Ostoirite u Kamornner Risondahn Anteils DeutschAnleite eeho Sahbnldversohr gar 94,25G 40 Cottbuser Stnät
di I Don er Sie ment Stadt Ani 1bo unie 10 90 806Anlelho T Stads Anleihe 1899 I Dasseldorter Stadt
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10ös ar Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe

1019 Huedlinbürger Stadt And 1903 unk
tlessische R 4 9 Lhorner Stadt Anl 1909 unk 10 99,6000 I pros
Westbahn n bl XII 3 W Oesterreiohische Nord
Werke 10 0 so tionen 1874 konv e Deutsehe Solvayäriliseuee i Mberteldor Farbe unk 1917 103,250 Pelten
hütten ins ahmeyer 00 08 102,206 G Vereingte Lausitaer Glas
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Vom internationalen Zuokermarkt
Vbei ren der abgelaufenen Berichtswoche war die Tendenz

Haltung ngigen Werten anfangs matt wozu die creservierte
nischen e anas und die scharfe Herabsetzung der amerika
um 50 bie pns beitrux Die Preise erfuhren einen Abschlag
glgemeine Pfg für den Zentner Um Wochenmitte wurde die
Teil des gitung dann Wieder zuversichtlicher und der grösste
aus Han des ustes kam zum Ausgleich zum Teil auf die letzten
päisch reisen stammenden niedrigen Schätzungen der euro
5 Müiſones r erzeugung Danach ist für Europa mit rund
Resuligt Zentner reringere Erzeugung zu rechnen als das

r Fabrikumtfrage ergeben hatte Dass die niedrigen

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
Axktienkapital 160 Millionen Mark

Zahlen namentijeh für Deutschland 27

fär anckel umnal Kmelastrüce Darmstüdtor Bant R ilinale alle a V
Reserven 32 Millionen Mark

gegen 52 Mill Zentner F

in der Vorkampagne gerechtfertigt sein dürften findet durch
die weiter bekannt werdenden Verarbeitungsresultate der Zucker
fabriken Bestätigung Im übrigen geht die Kampagne trotzdem
sle erst spät begonnen schnell ihrem Ende entgegen weil es

Sehr viel bemerkt und kommentiert
Syndikat zur Schlichtung von

eben an Material mangelt
wurde die vom Magdeburger
Streitigheiten im Zuckerhandel gefällte Entscheidung wonach
eine Zuckerfabrik die die force maſeure Klausel einwendete an
gehalten wurde ihren Lieferungsver pflichtungen nachzukommen
Diese prinzipielle Entscheidung wird eine Reihe von Zucker
fabriken veranlassen müssen die früher vorverkauften Posten
teilweise wieder zurückzukaufen da sie nicht in der Lage sind
ihre Ver pflichtungen aus den von ihnen produzierten Zucker
mengen 2zu erfüllen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 17 300 Vorjahr
89 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf 105 100 Vorlahr
965 400 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Zunahme um 43 400 Vorjahr Abnahme um 66000 dz auf 459 000
Vorjahr 730 900 dz Die Stocks in der amerikanischen Union

wiesen Zunahme um 18000 Vorjahr Abnahme um 23 000 Tons
auf und betragen jetzt 130 000 Vorjahr 117 000 Tons Die
cubanischen Vorräte haben Veränderungen nicht erfahren be
laufen sich also auch noch weiter auf 2000 Vorjahr 9000 Tons

Die sichtbaren Weltvorräte erreichen nach einer Zunahme
um 73 800 Vorjahr Abnahme um 65 800 Tons die Höhe Von
734 500 gegen 730 600 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vor
jahres

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz an fangs
stark abgeschwächt später befestigend und schliesslich wieder
ruhig Sowohl die Preise für Erst wie für Nachprodukte er
fuhren anfangs scharte Herabsetzung konnten sich später aber
wieder erholen Die Geschäftstätigkeit blieb beschränkt da die
Rohzuckerproduzenten nur mit geringem Angebot an den Markt
traten Die Käufer zeigten im allgemeinen ebenfalls Zurück
haltung so dass die Umsätze noch nicht einmal die Hälfte der
in der entsprechenden Woche des Vorjahres umgesetzten Mengen
betrugen Nach mehrfachen Schwankungen schliesst der Markt
in stetiger Tendenz Ersterzeugnisse zeigen einen Wochenver
lust von 5 Pfg Nachprodukte einen Wochenverlust von

In Lieferungsware aus der nächst
jährigen Ernte kamen nur einige geringfügige Geschäfte zustande

Am Terminmarkte ergibt sich nach
bewegung für die einzelnen Sichten ein Wochenverlust von 2
bis 5 Pfg pro Zentner Am Ratftfinademarkte kamen
nur geringfügige Geschäfte zustande Die Baffinerien ermässigten

725 Pfg pro Zentner

ihre Forderungen um 25 Pfg pro Zentner
sind lebhaft Das Exportgeschäft stockt

1

lebhe5fter Preis

Die Abforderungen

Mitteldeutscher Braunkohlenmarkt in Monat Oktober
Der Deutsche Braunkohlen industrie Verein zu Halle a S

gibt folgenden Ueberblick über den Geschäftsgang
Im mittel deutschen Braunkohlenbergbau waren die Abforde

rungen im allgemeinen recht lebhaft stark beeinträchtigt wurde
indes der Betrieb in fast allen Bezirken durch einen gegenüber
den Vorjahren ausser gewöhnlich starken Wagenmangel
Niecderlausitz waren die Abforderungen im Rahmen der 15pro2z
Einschränkung vollauf genügend immerhin war teilweise ein
Piückgang gegen den Vormonat zu Verzeichnen
Bitterfelder Weissenfels Zeitzer Meuselwitz Rositzer Bezirk und
im Königreich Sachsen waren die Abforderungen gut die Brikett
abforderungen waren besser als im September d J und im

vereinzelt
schlechter Infolge des Wagenmangels mussten stellen weise die
Oktober 1910 die Rohkohlenausgänge
Arbeitsschichten vermindert werden

In der

Im FHalleschen

Waren

In der östlichen Lausitz
in Schlesien und im Bergrevier Frankfurt a O war der Ge
schäftsgang im allgemeinen gut und besser gegenüber dem Vor

Im Magdeburg Hlalberstädter Bezirk
und im Braunschweigischen waren die Brikettabforderungen zu
friedenstellend das Rohkohlengeschäft schlechter als im Vor

monat wie dem Vorjahre

jahre In Anhalt waren die Abforderungen lebh
als im Oktober 1910 im Bergrevier Kassel das auch sehr
unter Wagenmangel zu leiden hatte waren die Abfo

r

alt und

r e rtin

bess a
V

garBl

lebhaft Im Grossherzogtum Hessen war das Geschäft wenig
rege immerhin besser als im September d J

Preiserhöhung für Kalbleder
Die massgebenden süddeutschen Kalblederfabrik

eine Erhöhung der Preise für Boxcalkf
Chevreauleder eintreten lassen

Thüringische Landesbank Akt Ges, in Weimar

anten
Kalblack und

habent i

auch
Die Erhöhung wird mit der von

neuem steigenden Preislage für das Rohmaterial begründet Sie
beträgt durchschnittlich etwa 5 Proz

Die Di
rektion schätzt die Dividende pro 1911 unter dem üblichen Vor
behalt auf 9 Proz wie i

Verteiſungsstelle der Kall Industrie Die Ernennung des
Bergrats Zirkler Kaliwerk Neu Bleicherode an Stelle des er
krankten Geheimrats Engel zum ersten Vorsitzenden der Ver
teilungsstelle für die Kali Industrie steht bevor

Kaliwerke Aschersleben, Die Dividende des laufenden Jahres
wird sich auf der Höhe der vorſährigen 10 Proz halten Ueber
die Verwendung der der Gesellschaft durch die Auflösung der
Verträge zufliessenden 12 Mill Mk wird die nächste ordent
liche Generalversammlung zu beschliessen haben

Die Kampierpreise sind um 10 Mk auf 385 Mk erhöht
worden

Aktienbrauerei Neustadt Magdeburg in der Aufsichtsrats
sitzung wurde vom Vorstand eine Dividende von 8 7 Proz vor
geschlagen

h eden Stationen dor
tsohen Braunkohlongediot Ant
isenbahncdhirektionsbegirke Erfurt

Halle a und Magdeburg und den anschhessenden Privatdahnen
sind am 13 Nov zur Verladung von Braunkohle
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 6858 nich
gestells 1365 Wagen zu je 10 Ladegewieht davon ontfallen auf dis
Stationen des Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer und
Zsohipkau VFinsterwader Bahn 4345 Wagen nicht gestellt 696

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 November

Braunmkohlen

Ausführung eamtticher bankgescha4ftleohen Transaktionen
I rm

aren ne Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 14 Nov Am PFrahmarkt
sortiorten Weinen inlünd 199,00 200,00 ab Bahn and frei Mahle
Koggen nländ 178,00 178,00 ab Bahn und trei Mahle Eatoermärkischer mecklenburgischer pomm prenssisch posenseher und
sohlesischer toln 197 203 mittel 195 106 gering 189 192 russtseh
und Donao mittet 185 191 gering 181 184 ab Rahn und trer Wagen
Vais amerikanischer mixed 177 180 abtallender runder
176,00 180,00 tre Wagen Oers te nländisehs Futtergorste mittel
und gering 177,00 184 00 gute 155 195 russische und Donan leichte
166 00 165,90 sohwere 108 174 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
intändisohe und ausläündische Futterwars mittel 171 176 Tauben
erbsen 183 193 ab Bahn und frei Wagen Waizonmeh 00 24,59
bis 27,75 HKoggenmehl O nnd 1 29,39 23,900 Weizenklei e

75 13 25 Roggenkleiel3,00 13 50
Moagdeburg 14 Nov Die Nottierungen verstehen sioh für

1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg Weigev eng und
Sommer flau gut 192 196 Weizen Kolben Roggenitzlünd flan gut 179 180 Gerste anslüänd Fottergerste stetig
gut 157 160 Hater inländ test gut 195 200 Mais runder
stetig gnt 174 175 amerik bauntear gut 174 175 M

Hamburg 14 Nov Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Meoklbg 290 204 Roggen stull Mecklburg und Pomm
OGorste ruht südrues, 134 155 Hator ruhig lolsteiner
Meoklonburger heuer Holsteiner und Mecklenburger 188
dis 191 Mais test La Plota mixed 139 11

Pest 14 Nov Weizen per Okt EB April 11,636
11 00 B Roggen per Okt B Hafer per April 616,62 B Mais per Juli f per Aug G perAla 31 8,52 B Raps Aug BIaverpool 14 Nov Roter Winterweizen per Dez 7,10 per
März 7 o Stih Mais Jan La Plata Fedr 7,9 Still

Antwerpen 14 Nov Deutsener La Platagzug Kontrakt B per
Nov 5,40 Jan 5 423 März 5,57 Mai 5,55 Juh 65,85 Fr
Umeaata 260,000 kg Behbpt

Zucker
Hamburg 14 Nov Hüubenronzueker 1 Produkt Basls 859

Rendement neue Usaneso frei an Bord Hamburg
vorm nachm abend

per November 18,55 17,02 17,c2 M
v Doabr 16,v7 17,07 17 hS Jan März o 29 17 2 i 17 17m Mai 113 17 1739Angust 17 17 45 17 uDegember 12 47 12,45 le jeatetig bohaaptet ruhiger

Katiee
Hamburg 14 Nov Jood average Santos

vurw nachra abendspor Deaember 67 67 67m Mädra 7 67 t 67 6Mai e 67 61 6September 66 G Ges G 66 Gstetig ruhig robig
Rio de Janeiro 14 Nov Kaßtee Zutuhren 14 000 Sack In Rio

9,000 Sack in Santos
Havre 14 Nov Kaffee good sverago Santos per Does 82

per März 82 per Mai 82 per Sept 81 till
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb arg 14 Nov Prims Kartoſtelstürke und Mehl fus
109 kg 29,00 29,59 Sterig

Bortin 14 Nov Kartoſteimebl a Stärke 23 00 23 50 Vouohtes
Kartoffelmehl 16,59

Spiritus
Nordhanusesn 14 Nov Branntweln 40 Vol Proz für 100 kg

105 160 88 75 00,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 105 107
09,25 101,25 Merk per loko und November 1611 ohne Passe eb
Brennerei

Fettwaron und Oele
Kölo 14 Nov Rabvbo ſokbo 760,50 per Alai 67,00
Hamvurg 14 Nov Stadtsohmale 56 90 amsrak Steam 46,75

Ohamberlain 43,26
Chemlsche Produkte

Hamburg 14 Nov Chilisalpeter por loko 9,62, Febr Mürsa
9,57 frei Fahrzeug Hamburg Pester

Wolle
Bremen 14 Nov Baumwolle ruhig Vp loko mjödl 49,25 Pfg
Liverpool 14 Nov Banmwolle Umsatz 8000 Ballsn Import

47,060 Ballen davon Amerikaner 47,909 Ballen
Alexandria 14 Nov Aegyptischse Baumwolle per Jan 16

Mai z 16,20 Mai 16,22
Liverpool 14 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 8,56

Aöetalie

London 14 Nov Ohili Kupter stetig 6 3 Mon 57
Zinn Straits stetig 194 3 Mon 187 Blei epan ruhig 15
engl 16 Zink gewöbnliche Marke träge 265, eper Alarke 27

r F 2Anagrikkanisese Warenmürlcdte
Kabelmeldung via Azoren Emädoen

Sew TVorlr 14 11 13 11 Chiengo t4 11 13 11
Weizen p Dez o85 S85 Weizen p Dez 93 e3lMai 104 104t n Mai 99 98Mais prompt so 79 Mais p Dez 63 63u p Dez s i Mai 65 64Mehl Spring elear 05 4,05 lIafer p Pez 475 47
Kaflee Vair Hio Nr 182 Mai 50 30p Nov 14 1 14,03 Roggen prompt 90 90p Dez 14 09 14 50 3ahmalsa p Jan 9,25 8,82
Petroleum in Casss 85 85 Mai 9,47 9,62o in New Vork 7,25, 7 25do in Philadelphia 7,35 7,35

Tendenz Weizen stetig Mais fest
W nssprstänmclkec
de deutet ader untsr Null

S Faſſ ſWnehse

I Vor To 7
1

wo v r rnSanle aundg Ünsirurt
7 aArtern Brückenpegel 15 Okt

Nobra Oberpegei 1,80 90 7 10Unterpegel 30 l 26Weissenfels Oberpegoei 26 223 2Unterpegel 70,54 70,46 S 14Krot ha pui2 14 2alsleben Oberpegeol 13 2 18 14 13
n Underpegel 5,13 0,54 S 1Bernburg 46 10 2 12 2Kalbe Oberpegel 4130 t 4o HUEUDaterpsgel 32 48 16Isaor rer Eile o an

J Nov VanſWachs Noy all Wüeors
Jangbnnsel Wittonberg i 0,559 JCann a 0,52 Koss au r 0,098 1Budweis n 0,20 e Narbvy 95 2brag o o sahönhebeek 0,20 4Pardubita 0 32 3 Magdeburg 0,12 1 SBrandeils 760 3 Wangermde 0,38 1Malini k 0,00 28 Wittandrgs 6,00 2 Seitmeritz 14 6,96 10 PDomitz s be 2Anseig re 10 Borzenburg 423 1Dresden 0851 5 MHonnstort 0 10Torgan 0,37 3 Lauenburg I 0,21 1 S

Ausesig 14 November Vegelstand mious 76 m Vom Oberlautf
Wearden 5 em Wuchs gerneldet

Flusssohiſtahrt auf ger Saals
Halle a 13 Nov Alit geteilt von den Vereinigten Elbe

achiffahrts Gesellschatten Aktiengesellschatt Vertreter Rie ha rdd
Bastian Halle Angekommen ist sgehblepper Nr 618 Strm
Hunger mit Gerste von HamburgHairé a 13 Nov Mitgeteilt von der Reederei der Sasle
Sehiſffer e G m b Halle a Angekommen ist Soblepper
Nr 237 Sr Fra Rohkodl mit Stüokgut von HamburgHalle a 14 Nov Alitgetenlt von der Firma Ang Mann
Heute trat hier ainz Kahn Fr 08 Serm Fravke mit Stäokgut von

Kaut Verk Kaut VerkAdolisgiüeck Aktien n 48,690 Iohannashah 65850 56956
Alexandershball 12 800 13 100 Fustus Aktien 87 88
Beienrode 7150 7359 Kaiseroda 12300 12600Bismarekshall Akt 1190 120 Krügeorshall Aktien 153 12
Barbach 14900 15300 Ludwigshall Akte 60 62Carlstund 7000 7160 Neusollstedè 3450 3550
Deutsohe Kali Akt Noeustassturd 12909 15000Friodriohshall Akt 117 116 Nordhäusaer Kali A 113 115
Glücokaut Sondershb 20600 212 Prins Adalbert Akt 89 41
Grossherz v Sachsen 10200 10500 Reiehskrone Lossa 1425 1305
Günthers ha 51001 6520 Kiehard 800 950Hannov Kali Aktien 8b 24 Ronnenberg Aktien 118 II
Hlansa Silberberg 7400 7500 Rothenberg 3500 380
Haetort Axtien 131 13 00 I Saehson Weimar 7100 7280
Heiligenroda 9600 9200 Salzdetturth Aktien 290
Heldburg Aktien 80 85 Salzmünde 5240 5200Heldrungen Il 1780 Siegtried I 6900 70600cleringen 64001 600 Siegmundshal Akt 172 176Hermann II 2v50 302 Teutonia Aktien II 113
flohentels 76001 700 Walbeek 6309Rohbenzollern 700 7150 Wilhelmshall 13200 1350d
Hugo 10250 to000 Wintershall n 20500 21300lmmenrode 49650 5050

III

Hamburg
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